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umsonst! 
Der Besitz einer der- 

selben wird Ihnen sehr 
vergnngte Stunden den«- 
bieten. 

Sie werden gnte Bil- 
der von diejenigen, die 

sehnen nahestehen, erhal- 
ten nnd die schönen Stun- 
den, die Sie mit Ihren I- 

Frennden gehabt haben, Wirkliche Greif-c des Gamasus-»macht Sie-« Zott. Bilde-n 

in Erinnernngen halten. Das ,,Prctno"-Camcka. 

Keine Ferikki odcrAii.3: CL- kann tin-Tageslicht lnlkiden nieste-in hat automatische-In »Ze1nitter« nn· gis-it 

fing ist vollständiq ohne und lUioineniAttinahnieih nnd eine sorifeiitiq qenriiste TUiinincnsJ Linse oun inne-r 

eine derselben. 
Q««tm"« 

Fiir nnr In Tage, beginnend ans Zis. Jnns, werden soir jeden, der eine Epiiekonto in Betrig von 

THWU oder nielir eröffnet, ein-:- dieser schonen isameeosz absolut umsonst geden. 
Wir wollen haben, das; die Lente sparen. Wir offeriien deswegen den Anfänger dieser Liserte 

ninnnnt nnd erliaitet eins derselben, solange sie anhalten Nur eine besiisriinkte Annilsl derselben 

Graun lslanci national Bank 
Acltcstcstc Bank in Halt Connm - - Unter der Glockenuhr 

Griechenland erhält jetzt einen 

Vorgeschmack, wie England die klcii 

non Nationen brichin 

Jetzt hat auch Italien »die deut- 

sche ;3e·1t«&#39; eingeführt Uebemll die 

Barbaren aliJ Lehrmeister! 
s- 

AntisHog Cholera serum 
beste-stellt sue-s die 

erat Western Chemie-il co. 
Grund lsland. Nebraska 

,,szch wuideinii ,,.«lnti:Hog ttholem Semin« geiinoit und btnb gesund« 

Wir haben dieses Sen-in stets an band nnd fiik He e. e» inwien 
wir Ihre Schweine itei oder wir verkaufen Ihnen ein Sei Jmpi Jn- 
strunienie für sein« und zeigen Ihnen. wie die Arbeit richtig gemacht 
wird. Dieser Seruin wird unter Aufsicht der Vei. Staaten Regierung 
hergestellt. Das Beste auf dein Markt. 

Folgend sind Namen von Leuten, die tetzteö Jahr Jlne Schweine ; 
inwien ließen und nichi ein einziges verloren: I 

—- 

Ang. Schimmer, Grund Island, 
Robert Shtpton, Grund Island, 
Hu. Beberniß. Grund Island, 
Ed. Bausch, Grund Island 
Win. Bluife, Grund .’(-zlund, 
Win. Heeschx Grund Island, 
Dy. Nietfeldt, Grund Island, 
Christ (-erttfche, Grund Island, 
J. M. Smith, Grund Island, 
Conrud Lassen, Grund Island, 
derman Saß, Grund Island, 

Fritz Nietfeldh Nrand Island, 
Niebürger, Grund Island, 
Brvan (5os3;1riff, Tonipbam 
Carl gebeten Dunst-how 
Eid Cole, Tonipbam 
Scuvder Brod, Toniphan, 
Vaer Dujaqu Tonfolan- 
60nmd Wellen silmpmam 
Mai MONEY Wand Most-, 
J. Chkjfjcniem Boeluö 
und viele andere. 

sTATlE BANK Of GRWJ lsUWJI 
Dcponirt Euer-Ubert- 

.8ionto-(53cld in der 
Statc Bank von Grund 
st land. Wir bezahlen J 

Prozent Zinsen on Zeit- 
nnd mekasscm Tcpositcn. 
»Safc:70posit- Von-»J« 81 
pro Fahr Ihr Konto ist 
gewürdigt 

Yepositkn in der Etat- Hanlk of Grund Island 
sind garnntirt unter das Garantie Ge- 

fttz vom Itaat xlevraolm. 

lmmer treu! ! 
( Deutsche Emerthaner tm Kampf 

um dte Unsbbängtgleett l 
i 

I it vollem Recht durften die; A deutschen Ameritaner von» 
jeher den »Vierten Juli«; 
feiern, denn sie hatten glatt 

reichen Anteil an der Erringung der 
Unabhängigkeit Kaum waren die 
Bostoner Gewaltmnszregeln Englands 
bekannt geworden, als die Deutschen in 
Lancaster Countn, Pennsylvanien« im 
Juni, 1774, beschließen: »Jn einer enz 

geren Vereinigung der Rolonien liegt 
die Sicherstellung der Freibeiten des 
Volls. Jm Falle Großbritonnien 
versucht, uns mit Wiissengetvalt unge- 
rechte Gesetze auszuzwingen, vertrauen 

wir unsere Sache Gott und unseren 
guten Büchsen.« Jm deutschen Freve- 
rick County, Marnland, und Augusta 
Connty, Virginien, äußern sich die Be- 
wohner in demselben Sinne und steuern 
für die bedrängten Bostoner bei. trrst 
drei Monate stiiiter, im September, 
1774, trat der erste ttontinentnltonqresz 
ziisiimtiien, um Der Stimme des Volke-: 
Gehör iu versilmffm Und zwei Jahre 
später druelt der deutsche ,,"Zt.mtgltpte« 
in der Stadt der Bruderliel-e, zuerst 
von den Zeitunkten des-J Landes« mit 
seiner größten Schrift die nachfolgente 
Meldung: 

»Pyiladelpma, Den «. Inm. We- 

stern hat der achtbare Konnresz tieieg 
vesten Landes die vereinigten Colo- 
nien sreye und unabhängige Ztmten 
ertldrei Die Deklaration in Enqlisch 

ist gesetzt in der Presse: sie ist datiert 
sden 4ten July, 1776, und wird heut 
oder morgen in druck erscheinen.« 

Ueberteich ist die Geschichte jener 
iTage an den Beweisen, daß die deut- 

schen Amerilaner es nicht bei Worten 
nnd Geldsaminlungen bewenden lie- 
ßen, sondern in hellen Scharen auszo- 
gen zum Kampfe für die Freiheit und 
zu deren mutigsten und zuverlässigsten 
Kämpfern gehörten. Die Namen Steu- 
ben, Kalb, Mühlenberg, Herchheirner 
nnd viele andere gehören der Geschichte 
an. Auch die Namen deutsch-annim- 
nischer heldenfrauen sind aus jenen 
Tagen überliefert worden, und reich- 
lich hat das Deutschtum unter den« 
Sternenbannec seine Freiheits- u» 

Vaterlandöliebe bewährt 
— 

Jn einer Eigenschaft ist Rooseoelt 
sich treu geblieben —-- als Todtenarii 
ber. Sogar sich selbst hat er das 
Grab gegrabeni 

— Rege und geschäftig geht es der- 
zeit in der hiesigen Zuckerfabrik ber. 
Ueber hundert Leute jetzt damit be 
schäftigt, die ganze Anlage einer voll- 
ständigen Uniänderung zu unterzie 
hen und dieselbe zu ver-größerm um 
in der kommenden Zaisan in der La- 
ge zu sein, die Fabrikation bon Zucker 
und feiner Nebenprodukte bedeutend 
zu erhöhen, ia das; ihre Capazität fast 
verdoppelt werden kann. Auch wer- 

den gewisse Veränderungen vorge- 
nommen, welche bei der Zuckerbereis 
tnng eine große Zeiterfparnisz bedin- 
gen. Die Arbeiten werden mehrere 
Monate in Anspruch nehmen und 
wenn die Anlage in ibrer neuen like- 
iialtung und ibreni verbesserten Aue-i 
ban fertiggestelli ist, wird sie schwer 
lieb dein alten Nebäude ähnlich sein-ic. 

Dass Eilaisnndfiiick au Larust 
nnd L. Straße-, dass bisher keinen be- 
sonder-J guten litndruck machte, weil 
e gewisserniaiw also Ablagerungcs 
blas non alleered Abfall diente, bat 
nun eine inslliiaitdige Tllketinbrbliaie 
erfahren Eis sss idiisn bergericbtet 
wurdens auer ir« r den Platz iit eine 
areins Platattai l uiit genialten flie 
klanie und Neilsiiitcsiiliilderu erriib 
tit unt-den nu- fsiis ganze Dreieck da 
insr nun-de unt Illluinenbeeten ge 
icluniickt Aus riner länglieben Erd- 
eisbiilning iii ans klllaisuiarbrucbiteinen 
in großen, wem-in sichtbaren Buchsta- 
huk Dis-J Wart »Oui«-ein Wan« zu 
lesen 

Tod «.«l:1t nioliii. welche-I lehte 
Woche non der Firont deiJ Masestic 
Theaters gestohlen nun-oc, ist trotz 
aller Veniiihnnaen des Zlnsriis5, trotz 
alle-J Telearaixtnrengs nnd Telephoni 
rensts noch nicht aesnnden worden nnd 

dasselbe diirite wohl verschwinden 
bleiben, wie niir in letzter Nummer 
nebenbei bemerkten- 

— Jin Tai)lor’schen Laden in Wöod 
Niner brach vor einian Tagen Feuer 
aus, das jedoch, ehe es besonderen 
Schaden anrichten konnte, von Nach- 
barn gelöscht wurde. 

i 
—- Dasz Alles vergeht, meisz man 

schon in der Jnaendz aber lvie schnell 
Alles vergeht, erfährt man erst im 

Alter. 
— Das Leid ist die edelste Frucht 

am Baume dei- Lebens. 

— Jeder ist sich selbst der größte 
Tyrann. 

l Das Grab Frankreichs. 
( 

Der Berliner Correfpondent eines] 
Janierikanischen Blattes meldete dieser-T 
ETage, daß man in militörischen Krei i 
ssen Deutschlands dein Fall von Ver- 
idun noch im Laufe dieses Monats 

jmit aller Bestimmtheit entgegensehe 
EDer Correspondent erklärt, dasz die- 
fer Prophezeiung nicht ein Jota von 

unbegriindetem Optiniismus oder 
prahlerischer Uebertreibung unterlie- 
ge, sondern daß dieselbe auf den kal- 
ten Verechnungen bafire, die mit echt 
preiifzifcher Genauigkeit und inilitä- 
rischer Objektivität aufgestellt wur- 
den. Verdun werde in Deutschland 
als das Grab der französischen Miti- 
tärmacht betrachtet, und man sei feft 
überzeugt davon, dasz mit der Ein- 
nahme der Festung, nnd wag damit 
zusammenhängt, Frankreich aus der 
Reihe der kriegiiihrenden Mächte 
verschwinden wird. »Der kiirzliche 

»Juki des Panzerforts Vanr sei der 
HErreichnng des Von der deutschen 
«Øeeresleitung erstrebten Zieles be- 
zeichnet. 

. Es kann nicht geleugnet werden- 

dasz die Franzosen bei der Vertheidi- 
Igung ihrer Stellungen vor Verdun 
eine Tapferkeit und Zäbigkeit an den 
Tag legen, die der glorreichen Tradi- 
tion des französischen Geer-es würdig 

ist. Es ist ein glänzende-Es Bild sol-« 
datischer Aufopferung, das die Ver- « 

tlieidigung bietet, läßt doch dasselbe 
Tdeu Heldenmutb der Angreifer und 
die stetigen Erfolge-, die non den 
Deutschen langsam zwar, aber sicher 
errungen werden, in um so glänzen- 

s 

i 
deretn Lichte erscheinen· 

Die Erklärung jenes Correspong 
deuten, das; man in Deutschland Ver- 
dun als das tslrab der sranzäsischenJ 
Militärtnacht betrachte, bestätigt nur, 
was seit Beginn- des titanenhaften 

Ringen-s schon wiederholt betont 
worden ist, das; es sich nämlich um 

»ttiel mehr als um den Kampf unt 

Verdun handelt. An dieser Stelle 
konzentrirt sich gewissermaßen das 

lganze stampsbermdgen Frankreichs-. 
jse größer der Einsatz bon Menschen 
:ist, den die Franzosen zur Vertlseidii 
gung dieser Stellung aufopfertn desto 
jfnrchtbarer niusz der Fall sein, wenn- 

deutsche ltlrattaten und deutsche Fäu- 
iste schliesslich den Sieg erringen. Es 

kwird sich dann ergeben, daß sich die 
lsranzösische Kraft vollständig ers- 

Fschöpsi hat« denn die französischen 
sStreitkräfte schmelzen ini Feuer der 
EDeutschen dahin wie der Schnee in 

Zder Aprilsonne Auch dei Deutschen 
lbringen schwere Blutopser, doch sind 
untriigliche Beweise dasiir vorhan- 
den, dass-. Deutschland die nötlsige Er- 
holung-straft besitzt, während Frank- 

s Die Politik, die unsere lentini 
stration treibt, wird immer rätltsels 
:lu1iter. Selbst wenn dass amerikani 

ssche Volk noch in einen Krieg gegen 
Deutschland lsiueingesnielt werden 
sollte --—- und die Möglichkeit besteht. 
so lange nicht ein anderer Mann im 
Weiskeu Hause Einzug geltaiten bat 

die japanische Frage wird mit dem 
Schwerte gelöst werden müssen, sticht 
mit liebencswiirdigen Pltrasen gelöst 
werden können. lind selbst wenn 

England durch unsere Hilfe Sieger 
werden sollte, mass aber bente kein 
verständiger Elllensch mebr annimmt: 
Von England werden wir feine Hilfe 
erwarten diirfen. Wir selbst aber 
werden so furchtbare Urkunden anis 

einein solchen Kriege lseintbringen 
wir selbst wiirden durch ioleben Xtrieg 
io gestinniulst werden. das-, du jaisani 
feile kllegnkrnng eine Fliegierltng tson 

sxdioten sein miisyte wenn sie dann 

noch langer zögerte, mit tin-:- abzu 
rechnen iiber dass Wrnleintltclte lln 
recht. does ibr geschieht, oder bei der 
«!L-.«rl!n«iinn·,1 der Erde geschnit. 

Tie reicliisdentselie Presse würde 
nniks :’l1nei«itanei·n deutscher ABeelnnst 
einen nennen Dienst erweisen. wenn 

sie sich iniialichii wenig in die inneren 
dllnaelmenlieiten nnsereii Landes nii 
schen wollte. Tast« soll sitl rnliin der 

Vntentenresse überlassen. Vor All 
»leni sollte sie sich aller Lllensxernimen 
»entlialten, die so anmeleat werden 

skiinnein alii wolle si nnis in Anaele 
jqenneiten dei· inneren Politik Rath 

Znnd Weisung geben Wir bedürfen 

sdessen nicht nnd wir wiinschen esJ 

nicht. Es inaa ant gemeint sein- 
aber uns kann es nur schaden und 
Deutschland kann es nicht nützen. 

Mit der Politik des machsainen 
Worts-ne- sind wir aliicklich soweit ne- 

kiinnnen, aeaen einen Feind Front 
linachen zn müssen. der das Warten 
geschickt zu seinem eigenen Vortheil 
augzunützen verstand, bis er sich bis 

auf die Zähne qcrüftet hatte. Jst es 

ein Wunder, daß er jetzt voll Hohn 
die Maske fallen läßt? 

Wo gehen Sie am 4teu Juli hin? 
Kommt nach Grund Island 

Tortielbst giebt es Antoinobil-Wettfal)reii, Motormd- 
Wettinliren, Fliigdllkusciiine und Antoniobil im Wett 
slnq nnd Wettinl)rt, Pferde-Wetteeinien, Tom-: feneriverk 
imvie zwei Konzert zinpellen und andere thtkakti0110n, 
während dei— ganzen Nachmittan ntn 

4ten Juli 1916 
Tie Wettfuhrien nnd Rennen ininie sonstiqu Unter 

linlinna stehen nnter der Persönlichen Leitnna isnn Tinn 
Binditreet auf der einzigen ;,1nei iMei len Rennbahn in: 
Zinnte Epezieller ;-;1mdienst nach nnd non dein Plane-. 
Teig Allerkleinfte wurde atrmmirt, jedes Einzelne znns 

Ekfnlgc zu gestalten Eiiitt)eiliin-iie—:s Proqmnnn snr 
Den Nnelnnittim: 

Ante-Wettfahreu — PSWDU Pnriih 530 Meilen, iiir Alle 
frei, fünf Antosz fiir den Beginn. 

Motorrad Wettfahrkn — Drei Fabr-ten, 830000 
Bursc, sanktionirt von der F. A. M. 

Flug-Maschine und TilntosWettfahrrw 
Denkers’ Auto Ruck — Zehn Meilen, J---7 Pasfoqicr 

Tourina Eins-, nein- !I.720dcllc, jede-J Fabritnt zulässig, 
Maschinen klassifizirt. Mitc Ausgleich1nm. —- Herr 

Vrndstrcot wird das quvinncndc Antonmbil zn dein F. 
R 

L. B. N. J. Preis erwerben- 

Tagesfcucrwcrk 
Zwei Konzert Kapellcn liefern die Musik des Tages. 

Eintritt 50cx Nrnnd Stand Löc: Antonmbile 5»c; 
Maschinen können irgendwo nni dem Platz nkfnliren nier- 

dcn, und können dieselben inmin Unterknnft finden. 

Eins. E. Jmsisik Sehr» gnnn Jssimm M. 

Sommer - 

Fußbeklcidung 
für Frauen. 

Nehmt die 

Pumps nnd Stippcrs zu 
. 

. s3.00 bis WL00 
die wir zeigen, in :)lng««nfcl)ein. 

(5«s:- find die neuesten Muster und besondere 
2b««1««.t11« Kaufen Zi« gute Schuhe l)i««1 Fu 
chij««, die Ohr ln ,«1l)lt für billiq l)««q««st««lltc 
Schildc. Luft nn: Euch mit E«i)1tl)««di««p«1f- 
s««ud «1ns:—s«l)«« n und Mikle ;;11f1i«««d«nl)««it geben 
vcnorgcn. 

Decatur sz Beegle 
YELLOW FRONT sHOE sTORE 

me QuAcIf;«««-«Ä"Snew» 
VIIIV POPULAK ON « 

AccOUNT OF II s 
FINE FLAVOR·,; 
rom- wsu Wo« tm « nonc Ils- 

Bcrkauft von allen tmmngcbcncht Händme in 
Grund Island, klkcbrnszkcr 

Ver Tempel der Freiheit 

z «Möge dieser gewaltige Tempel bei-l 
i Freiheit ewig dastehen, eine Lehre für; 
« die Bedrücker, ein Beispiel für die Be-’ 

i drückten, ein Heiligtum für die Rechte 
der Menschheit! Und mögen diese 
glücklichen Vet. Staaten all’ jene; 

Macht und Herrlichkeiten erlangen, 
welche die Segnungen ihrer Regie- 
rungöform dartun und für viele Men- 
schenalter die dahingefchiedenen See- 
len« ihrer Gründcr mit Triumph er- 

füllen sollen!« (Au5 Lafayettes Ab- 
schieder an den Kongrew 


